
RATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeber. verantw .Redakteur :

Karl Hona y
Wien,amDienstag,den21. April1925

- ¬
NeueSchulleiter in Wien .AufAntragdes städtischenPersonalreferen¬
ten amtsführendenStadtratesSpeiserhat der WienerStadtsenatheute
eineReihevonSchulleiterstellenundvonkatholischenReligionsleh¬
rerstellenbesetzt . ZuBürgerschuldirektorenwurdenernannt :Alfred
Karner ,Schüttaustrasse42 ,JuliusHamatha,Knöllgasse49,Rudolf
Baldrian,Singrienergasse19,Dr.FriederikeFriedmann,Czerninplatz3,
HeleneWeiss,HietzinggerHauptstrasse166undFriedrichKuthmayer,
Märzstrasse72 . ZuOberlehrernwurdenernannt :EmmerichSokob ,Währin-¬
gerstrasse 43 ,HeinrichSchöny ,Singrienergasse21,AloisWally ,Linzerst
strasse232 ,EngelbertStermann,Goldschlagstrasse113 ,JohannIbl ,Hacker
gasse11,FranzKraft ,Michselerstrasse30undKätheNeumann,Novaragas-¬
se 30 . ZueigenenkatholischenReligionslehrernwurdein dergleichen
Sitzungernannt :AdolfNitschmann,Hainburgerstrasse40,FerdinandStam¬
mer ,Galileigasse 3 ,LudwigSoucek,Antonsplatz12,StanislausLischka ,
Knöllgasse 59,Franz Sonntag,Heinickegasse 5,Alois Hofer,Lorenz Mandl- ¬

gasse58,FranzIndrak,Kalvarienberggasse33 ,JosefBirke,Kreindlgasse
24 .

GemeindesubventionfürdenVereinKunstschulefürFrauen.Imstädti-¬
schenFinanzausschussberichteteGemeinderatThallerüberdieTätig-¬
keitdesVereinesKunstschulefür Frauen .DerVereinbetreibtdiese
Kunstschule seit dem Jahre 1897 . ZurErhaltung der Schule trägt der
Bunddadurchbei ,dassereinenteil derPersonalkostenübernommenhat .
DieSchulezähltungefähr350Schülerinnen.DerVereinist aufUnter-¬
stützungenangewiesen ,daderSchulaufwanddurchSchulgeldernallein
nicht hereingebracht werdenkann .Der Finanzausschusshat daherdem

VereineineSubventionvonsechshundertSchillingbewilligtundder
StadtsenatstimmteheutediesemBeschlusszu .

AkademischerMalerKarlZewy- Bürgerder StadtWien .Derbekannte
GenremalerKarl Zewywurdeam21 . April1925siebzig Jahrealt . Maler
Zewygeniesst denRuf ,einer der bestenDarsteller des WienerFami
lienmilieuszusein .DerKünstlerhat - vonsteter LiebezuseinerVa-¬
terstadt erfüllt - fast sein ganzes Leben in Wienzugebracht und
durch seine Tätigkeit in hervorragender Weise zum künstlerischen Ruf

r Stadt Wienbeigetragen .AufAntragdes amtsführendenStadtratesRich-¬
rhat nunheute der Stadtsenat beschlossen ,den Künstleranlässlich
ines siebzigstes Geburtstages zum Bürger der Stadt Wien zuernannen .

gederatHansAngeligestorben,HeuteistinGriesbeiBozender
stlichsozialeGemeinderatHansAngelieinemHerzleiden,andemer
seilängerer" eitlitt ,erlegen .Angeliwurdezumerstenmalam. Mai

1906 in den Gemeinderat gewählt und gehörte seither ununterbrochen
der WienerGemeindevertretungan .Er zählte also zu denältestenMit- ¬
gliedern .ImGemeinderatvertrat er denneuntenBezirk .VonBerufSkon¬
tist ,wirkte Angeli im Gemeinderatzuletzt im technischenAusschuss .
Der' erstorbenehatvorallemfür dieAusgestaltungderstädtischen
Badeeinrichtungensichrastloseingesetzt ;insbesonderewarerein
emsigerFördererdesSchwimmsportes.Angeli,deram.September1859
geborenwurde,erfreutesichallgemeinerBeliebheitnichtnurallein
bei seinenParteifreunden ,sondernauchbei Parteigegnern .Seineruh
sachlicheArbeitimDienstderStadtverwaltunghatihmviele
geschaffen .
FünfzigMillionenfür die Kinderrettungswoche. DieDirektion
traleuropäischenLänderbankhatdemWienerJugendhilfswerk
KinderrettungswocheeineSpendevonfünfzigMillionenKra

mittelt .
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